
27. Sonntag im Jahreskreis – 6. Oktober 2024 

1. Lesung:  Weish 18, 6-9 
2. Lesung:  Hebr 11, 1-2.8-19 
Evangelium:  Lk 12, 32-48 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Gebet für die Woche  
In dieser Woche ist das „Wort für die Woche“ ein Gebet für die Woche. Dieses Ge-

bet stammt vom Deutschen Verein vom Heiligen Land. Am 9. Oktober feiern die 

Kirchen Abraham als Stammvater des Glaubens von Juden, Muslimen und Chris-

ten. Der Tag soll ein Tag des Gebetes, des Fastens und der Solidarität mit den 

Menschen in Israel, Palästina und dem Libanon sein, die seit einem Jahr unter 

Terror und Gewalt – Krieg - leiden. Das Gebet der Benediktiner von dort:  

„Vater des Erbarmens und Gott allen Trostes, 
im Angesicht Deines Sohnes Jesus erkennen wir  
Deine Liebe und Barmherzigkeit. 
In Seinem weinendem Angesicht sehen wir auch die Leiden und Wunden, 
die wir Menschen einander zufügen.  
In Seinem hoffenden Angesicht sehen wir  
besonders die Kinder des Heiligen Landes. 
Mit ihnen treten wir in diesen Kriegstagen vor Dich hin und bitten Dich: 
Öffne Dein Herz den Verschleppten, den Vertriebenen, den Geflüchteten - 
und lass sie Heimkehr, Schutz und Geborgenheit erfahren. 
Lass die Waffen, die Gewalt, den Hass verstummen - und öffne uns allen neu 
die Ohren und Herzen für die Melodien der Mitmenschlichkeit. 
Lege Deine Blicke und Deine Hände auf die tiefen Wunden  
an Leib und Seele - und schenke Trost und Linderung und Heilung. 
Rufe die Getöteten bei ihrem Namen – 
und sei ihnen in Deiner Liebe und Barmherzigkeit nahe. 
In den Lebenden aber wecke die Sehnsucht nach Frieden: 
Gib ihnen die Kraft  
die alten Mauern und Gräben des Hasses und des Misstrauens  
zu überwinden und stärke in ihnen die Bereitschaft für einen Neuanfang.  
Hilf mit Deinem Segen,  
dass Vertrauen und Hoffnung wachsen,  
damit die Kinder des Heiligen Landes in eine gemeinsame Zukunft 
in Freiheit, Gerechtigkeit und Frieden gehen können. 
Darum bitten wir Gottes- und Menschkinder Dich,  
den Dreieinen und Ewigen Gott.  
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
               Pfarrer Christof Dürig 

 

Kollekte 
5./6.10.: Reparaturkollekte 
12./13.10.: für die Gemeinden 

Pfarrgemeinderat 
Einen ausführlichen Bericht des Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenden Achim 
Fink zur Arbeit des Gremiums PGR 
finden Sie auf der Rückseite dieser 
Pfarrnachrichten. 

Pfarrnachrichten 
Die nächste Ausgabe der Pfarrnach-
richten erscheint als Doppelausgabe 
für die Herbstferien mit den Termi-
nen für den Zeitraum 12. bis 27.10. 
Schicken Sie Ihre Texte/ 
Termine bitte bis Dienstag,  

8. Oktober, 18.00 Uhr, an  
redaktion@kirche-in-frechen.de. 

Herzliche Einladung zur Hl. Messe mit 
Friedensgebet im Kölner Dom am 
Mittwoch, 9. Oktober, um 18.30 Uhr 
mit Kardinal Woelki. 

Pfarrnachrichten / Internet 
Mail-Adresse für Texte und Termine: 
redaktion@kirche-in-frechen.de 
Redaktionsschluss: dienstags,  
18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere 

Homepage:  
www.kirche-in-frechen.de 
Pfarrnachrichten als Newsletter: 

Bei Interesse melden Sie sich auf un-
serer Internetseite an.  
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PFARRNACHRICHTEN | 5. bis 13. Oktober 2024                                                                    TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Sofagottesdienst 
Der Wortgottesdienst für Jugendliche und junge Erwachsene 

Am Donnerstag, 10. Oktober, um 19.00 Uhr findet in der Kirche St. Se-
verin wieder der „Sofagottesdienst“ statt.  
Eingeladen sind dabei alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen ab 13 
Jahren, um in gemütlicher Atmosphäre gemeinsam Wortgottesdienst zu 
feiern und im Anschluss noch auf ein Getränk zu bleiben und zu quat-
schen. Das Team der Vorbereitung freut sich auf euer Kommen. 

            Kai Schockemöhle, Pastoralreferent  

Firmvorbereitung 2024: Pilgern nach Trier  
Vom 15. bis 18. Oktober machen sich Jugendliche aus Frechen im Rahmen 
der Firmvorbereitung 2024 auf den Weg nach Trier. Begleitet durch ehren-
amtliche Katechet:innen pilgern die Jugendlichen nach St. Matthias in 
Trier. Unterwegs stehen dabei Gespräche, gemeinsame Gebete, Schwei-
gen, aber auch katechetische Impulse im Vordergrund. Das Highlight da-
bei bildet dann unter Glockengeläut der Einzug nach St. Matthias.  
Um die Jugendlichen auf das Pilgern einzustimmen gibt es am Sonntag, 

13. Oktober, um 18.30 Uhr in St. Severin eine Messe mit Reisesegen.  
Ein besonderer Dank gilt dabei den Katechet:innen, ohne die diese Art der 
Firmvorbereitung nicht möglich wäre. Während des Pilgerns berichten wir 
täglich über unsere Social-Media-Kanäle bei Facebook und Instagram. 

Indien-Reise  
33 Personen fliegen am kommenden Sonntag, 13. Oktober, mit Pater Mat-
thäus Pazheveettil zu einer 14tägigen Studien- und Erlebnisreise nach In-
dien. Dabei werden sie in seiner Heimatgemeinde in Kerala auch dessen  
Familie besuchen und die Hl. Messe feiern. – Zur Eucharistiefeier mit  
Reisesegen am Samstag, 12. Oktober, um 17.00 Uhr in St. Audomar sind 
alle herzlich eingeladen.  
 

Aus den Gemeinden 

Besinnungstag in Maria-Rast 
Am Dienstag, 12. November, fährt die kfd zum Besinnungstag nach Ma-
ria Rast. Thema: „Zuversicht – in den Rissen unseres Lebens schaffst du 
Raum“. Die Kosten für Fahrt und Verpflegung betragen 40 € – Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr ab Othmarstraße. Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Rita Schuhen, Tel. 55514. 

Küstervertretung gesucht 
Die Kirchengemeinde St. Audomar sucht eine engagierte und zuverlässige 
ehrenamtliche Küstervertretung für die Urlaubszeit unseres hauptamtli-
chen Küsters. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich im Pastoralbüro, 
Tel. 99100, oder kommen Sie einfach nach dem Gottesdienst auf uns zu. 
Wir danken Herrn Adrian Biskupek, der diesen Dienst mehrere Jahre sehr 
zuverlässig und fachkundig übernommen hat und aus persönlichen Grün-
den aufgeben muss.               Christof Dürig, Pfarrer 

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Dienstag, 8. Oktober 

10.00 Uhr, Pfarrsaal St. Maria Königin 

ökumenisches Seelsorgertreffen 
19.00 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Koordinierungsteam „Pastorale Ein-
heit“ 
Mittwoch, 9. Oktober 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 
Donnerstag, 10. Oktober 

19.30 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

KGV Sitzung 
 

Aus den Gemeinden 

Sonntag, 6. Oktober 

12.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

Gemeindetreff 
15.00 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

Sonntagstreff 
Montag, 7. Oktober 

16.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd-Gymnastik 
Dienstag, 8. Oktober 

9.45 Uhr, Hildeboldzentrum 

kfd-Frühstück 
15.00 Uhr, Haus Burggraben 
Frauen-Themen-Café 

Mittwoch, 9. Oktober 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Antonius 

Pfarrfest-Manöverkritik 
20.00 Uhr, Pfarrsaal St. Ulrich 

Redaktionssitzung Ein|blick 
Donnerstag, 10. Oktober 

9.45 Uhr, Pfarrheim St. Severin 

kfd-Frühstück 
9.45 Uhr, Pfarrheim  

St. Mariä Himmelfahrt 

kfd-Frühstück 
14.00 Uhr, Kirche St. Antonius 

Abfahrt zum Ausflug der Antonius-
stube 
15.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Der Seniorenclub feiert Erntedank 
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Katholische Kirche 

in Frechen 

 

Rosenkranzandachten  
In der Hildeboldkirche findet nur am 
Donnerstag, 10. Oktober, eine Ro-
senkranzandacht statt. Die Andach-
ten an den anderen Donnerstagen 
im Oktober in Königsdorf fallen aus. 

JuMa Café  
Am Sonntag, 13. Oktober, findet 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Jugend-
magnet JuMa, Aachenerstraße 564 
in Königsdorf, das nächste JuMa-
Café der Ökumenischen Nachbar-
schaftshilfe miteinander-füreinander 
statt. Das JuMa-Team freut sich, Sie, 
Ihre Freunde und Nachbarn mit le-
ckerem Kaffee und Kuchen sowie 
weiteren Leckereien in gemütlicher 
Atmosphäre zu verwöhnen. 
Unter dem Motto „begegnen – aus-
tauschen – wohlfühlen“ sind hierzu 
alle, ob Jung oder Alt, Groß oder 
Klein, herzlichst eingeladen. 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit 
bei einem der vielen sozialen Pro-
jekte der Nachbarschaftshilfe mitei-
nander-füreinander haben oder ei-
nes der Angebote nutzen wollen, so 
besuchen Sie die Sprechstunden im 
Büro im JuMa, montags, 10.00 bis 
12.00 Uhr und mittwochs 17.00 bis 
18.30 Uhr oder melden Sie sich 
Tel.: 4300652; E-Mail:  
mit-fuer-einander@netcologne.de, 
Internet: www.mit-füreinander.de 
                              Dieter Schönhofen 

 

 
 
 
 
 

St. Mauritius meldet sich zu Wort 
An dieser Stelle gilt es einmal den beiden Frauen, welche ehrenamtlich seit 
Jahren den Blumenschmuck und meistens Blumenpflanzen spenden und 
wöchentlich diese Pflanzwelt tränken, von Herzen zu danken. Wie so oft der 
Fall, wollen diese nicht namentlich genannt bleiben. Nicht nur ältere Men-
schen, sondern alle Kirchenbesucher haben es mit Freuden aufgenommen, 
dass nach langer Zeit der Hoffnung nun alle Stufen beim Vorplatz der Kirche 
weiße Markierungen zur Sicherheit der Kirchenbenutzer erhalten haben. Das 
ist schon etwas Besonderes, denn diese Arbeiten wurden professionell als 
Spende erbracht. Wenn auch spät, herzlichen Dank. Die außen rund um die 
Kirche mit Steinkies bis zu den Fundamenten gefüllte Drainage, war mit   
Pflanzen zugewachsen so dass Feuchtigkeit in die Fundamente eindringen 
konnte. Die Firma „JanSo“ hat den Auftrag auf Kosten des Fördervereins 
durchgeführt. Wer hat es noch nicht bemerkt? Sowohl das Treppengeländer 
als auch das Eingangsportal haben einen neuen Anstrich in ochsenblutrot, 
RAL 3011, erhalten. Die Innenseiten des Portals in Farbton RAL7044 seiden-
matt in weiß abgesetzt, erhellen nun den Vorraum um die Schmerzhafte 
Muttergottes. Witterungseinflüsse ließen die Farbe abblättern und machten 
die Anstriche notwendig. Im Zuge dieser Arbeiten wurden auch die Obersei-
ten der Kommunionbänke und die Schadstellen des Hauptaltares ausgebes-
sert. Die Firma Hans Sodt führte die Arbeiten im Auftrag des Fördervereins 
aus. In die genannten Aktivitäten ist der Kirchenvorstand immer mit einge-
bunden.              Franz Becker, Förderverein St. Mauritius 

Jahresabschluss  
Der Jahresabschluss 2023 der Gemeinde Hl. Geist liegt in der Zeit vom 7. bis 
21. Oktober im Pastoralbüro zur Einsichtnahme aus. 
 

Impressum: 
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410;  
Fax: (0 22 34) 99 10 499; E-Mail: christof.duerig(at)web.de 
Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; Redaktionsschluss: jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de;  
Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr: Wenn Sie keinen Priester in der Pfarrei erreichen können, rufen Sie 
bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro  St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel. : (0 22 34) 99 10 -0; Fax: (0 22 34) 99 10 199;  
E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 
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Samstag, 05.10.2024                                                                                                                                                 Reparaturkollekte 

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

14.00 Uhr St. Audomar Trauung  

15.15 Uhr St. Audomar Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Pazheveettil) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 06.10.2024  Erntedankfest 27. Sonntag im Jahreskreis                                                 Reparaturkollekte  

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe, mitgestaltet von der kfd 

9.30 Uhr St. Antonius Familienmesse zu Erntedank, mitgestaltet vom Familienmesskreis, anschließend „Kirche 

mal anders“, Krokuspflanzaktion für Kinder auf dem Kirchengelände 

9.30 Uhr St. Maria Königin Familienmesse zu Erntedank 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Familienmesse zu Erntedank 

11.00 Uhr Heilig Geist Familienmesse zu Erntedank 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

Dienstag, 08.10.2024  

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

9.00 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd 

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

Mittwoch, 09.10.2024  Gebetstag für den Frieden im Heiligen Land 

8.00 Uhr St. Mauritius Schulgottesdienst der Mauritiusschule 

8.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Schulmesse 

8.10 Uhr St. Severin Schulgottesdienst der Burg- und Lindenschule 

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

9.00 Uhr Heilig Geist Wort-Gottes-Feier 

9.00 Uhr St. Ulrich Erntedank-Gottesdienst in der Edith-Stein-Schule, für alle Klassen 

10.00 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar 

16.00 Uhr Curanum Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

17.30 Uhr St. Ulrich Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 10.10.2024  

8.00 Uhr St. Maria Königin Schulgottesdienst der Ringschule 

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe, mit anschließendem kfd Frühstück 

9.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mitgestaltet von der kfd, mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

11.00 Uhr St. Antonius Wortgottesdienst zu Erntedank, in der Kita 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.30 Uhr St. Antonius Rosenkranzandacht 

17.30 Uhr Hildeboldkirche Rosenkranzandacht, mitgestaltet von der kfd 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe  

19.00 Uhr St. Severin Sofagottesdienst 

Freitag, 11.10.2024  

9.00 Uhr St. Katharinen-

Hospital 

Hl. Messe 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof Groß-Königsdorf 

15.00 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung im FriedWald in Dormagen 

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 5. bis 13. Oktober 2024 
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15.30 Uhr Katharinen-Stift Hl. Messe, zu Erntedank 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Andacht mit Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr St. Mauritius Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

Samstag, 12.10.2024  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Marienmesse 

11.00 Uhr St. Mauritius Trauung  

14.00 Uhr St. Mauritius Trauung  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Pfarrer Dürig) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mit Segen für die Reisegruppe Indien 

17.00 Uhr St. Sebastianus Hl. Messe der italienischen Gemeinde 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 13.10.2024 

 

 28. Sonntag im Jahreskreis 

 Weish 7,7-11,Hebr 4,12-13, Ev: Mk 10,17-30 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe  

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe  

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Kleinkindergottesdienst 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

 

Erntedankfest in Heilig Geist 
Herzliche Einladung zur Familienmesse am Sonntag, 6. Oktober, um 11.00 Uhr in der Hl. Geist-Kirche in Bachem. Eigene 
Erntegaben können gerne mitgebracht werden. Anschließend laden Ortsausschuss, Kirchenchor und der Gesangsverein 
Eintracht-Allegro zum Beisammensein ins Haus Burggraben ein. Für das leibliche Wohl und Spiel- und Bastelangebote für 
Kinder ist gesorgt. 

Erntedank in St. Maria Königin 
Herzliche Einladung an Groß und Klein, Alt und Jung zu unserer  
Familienmesse zum Erntedankfest am Sonntag, 6. Oktober, um  
9.30 Uhr in St. Maria Königin. Im Anschluss an die Messe freuen wir uns  
über ein Beisammensein auf dem Kirchplatz und der angrenzenden  
Wiese.                                      Familienmesskreis und OA St. Maria Königin 

 

Erntedank in St. Antonius 
Zum Erntedank sind am Sonntag, 6. Oktober, alle zur Familienmesse  
um 9.30 Uhr nach St. Antonius, Habbelrath, eingeladen.  
Der Gottesdienst wird vom Familienmesskreis 
mitgestaltet. Um 11.00 Uhr sind alle Familien mit Kindern im  
Kindergarten- oder Grundschulalter eingeladen zum Krokuspflanzen  
auf dem Kirchengelände unter dem Motto „Kirche mal anders“.  
Alle Kinder sollen zum Pflanzen ein kleines Schäufelchen mitbringen. 
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Aus dem Pfarrgemeinderat 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Achim Fink zur Arbeit des Gremiums in Frechen 

„Üblich berichte ich in der Messe zum Patrozinium einer Gemeinde persönlich über unsere Arbeit im Pfarrgemein-
derat. Heute möchte ich die Wünsche und unser Wirken im Pfarrgemeinderat als Beitrag in den Pfarrnachrichten 
zum Ausdruck bringen. Danke, dass Sie sich die 5 Minuten Zeit zum Lesen nehmen. 
Was hat uns im PGR in den letzten 12 Monaten gefordert? 
Die aktuelle Herausforderung durch den Reformprozess des Erzbistums.  
Hoffnung gibt zunächst ein Brief. Der Anlass war die Visitation von Weihbischof Rolf Steinhäuser im Januar. Er 
wollte uns kennenlernen. Frechen kannte er quasi nur „im Dunkeln“, wenn er 2-3mal im Jahr die (Vor) abendlichen 
Firmfeiern im Herbst / Winter zelebrierte.  
Für das Treffen mit Pfarrgemeinderat und den Ortsauschüssen waren 2 Stunden vom Weihbischof vorgesehen. Un-
ser roter Faden am Abend lautete: Wir in unserem hier und jetzt, unsere Ängste und Wünsche. Ich konnte mir nicht 
wirklich vorstellen, dass nach 2 Stunden Treffen von uns noch etwas dauerhaft in Erinnerung bliebe. Etwas Nach-
wirkendes mit Erinnerungsfaktor musste her, kein ödes Protokoll das in den Archiven verschwindet. So haben wir 
am Schluss unsere Schätze (Wünsche) auf einen Zettel geschrieben, in ein kleines Schatzkästchen gepackt und dem 
Weihbischof zum Weiterteilen mit nach Köln gegeben 
Bis in den Fastenhirtenbrief hat es unser Schatzkästchen gebracht und wurde auch geteilt. Dann kam nach  
Pfingsten ein Brief aus Köln, darin bedankt sich der Erzbischof mit einer Extraportion Heiligem Geist für unser Enga-
gement. Er macht uns Mut und schreibt u.a.: „Wir sollen uns nicht beirren lassen“. 
Der Brief ist im Internet nachzulesen. Und dass wir uns nicht beirren lassen, haben wir auch schon an andere Stelle 
gezeigt: Regelmäßig werden wir gebeten zu den Sonntagsöffnungen der Stadt Frechen eine Stellungnahme abzu-
geben. Wie immer haben wir uns gegen die Geschäftsöffnungen am Sonntag ausgesprochen.  
Dieses Jahr war das Maß an Toleranz überschritten. In einer weiteren Stellungnahme des Pfarrgemeinderates direkt 
an die Bürgermeisterin hat unsere Frau Baum aus dem Vorstand an das Verantwortungsgefühl der Politiker im 
Stadtrat appelliert und den absolut unzumutbaren Termin im Advent (22.12.2024) nicht zu genehmigen. Unser 
Brief blieb in der Politik unerhört. Der Einzelhandel in Frechen wird vom 16.12.2024 bis zum 24.12.2024, also neun 
Tage am Stück, durcharbeiten können / dürfen / müssen. 
Unsere Stellungnahme hat es zumindest als Artikel in die Presse gebracht. Ich hoffe die Verantwortlichen in der Po-
litik fangen langsam an umzudenken und den Stellenwert eines Sonntages für die Familie neu zu erkennen. 
Und dann unsere Zukunft: #ZusammenFinden. 
Die Freude über die Entscheidung des Erzbischofs, dass Frechen zunächst eigenständig bleibt, hat sich schnell in 
Arbeit gewandelt: Die Pastoralen Einheiten sollen bis spätestens 2032 eine Pfarrei bilden. Vorrangiges Ziel ist es 
Kosten zu senken. Wir streben an, die Fusion zum nächstmöglichen Zeitpunkt (1.1.2026) durchzuführen, zumal 
nicht sicher ist, dass alle acht Kirchenvorstände im kommenden Jahr genügend Kandidat:innen finden werden.  
Wichtig: Die Entscheidung für eine Gesamtfusion zieht keine Schließung von Kirchen oder die Auflösung von Ge-
meinden o.ä. nach sich. Wir legen nur die kirchenrechtliche Gesamtverantwortung für unsere 8 Kirchen in Frechen 
in die Hände eines Kirchenvorstands. Damit stellt sich für uns die Frage: Wie schaffen wir es, dass sich weiterhin 
Menschen für die Arbeit vor Ort begeistern und die Gemeinde lebendig halten? Wir im Pfarrgemeinderat verstehen 
uns, wie auch die Messdienerschaft es von sich aus vorlebt, als eine Gemeinschaft, eine Kirche in Frechen. Ich bin 
neulich gefragt worden. wie die Sichtweise des Pfarrgemeinderates auf die einzelnen Gemeinden ist? Meine Ant-
wort: Wir sind in Frechen eine Kirche mit acht Möglichkeiten. Bei dieser Vielfalt ist für jeden etwas dabei.  
Allen Herausforderungen zum Trotz möchte ich unsere Erfolge, Stärken und Erfahrungen in Ihre Erinnerung brin-
gen: Seit 2004 leben wir in Frechen mit einem Kirchengemeindeverband und 8 Kirchenvorständen. Die Kirchenver-
waltung in Frechen ist optimiert und effizient aufgestellt. Pfarrgemeinderat und Ortsauschüsse arbeiten Hand in 
Hand und organisieren mit viel Engagement das kirchliche Gemeindeleben. Wir feiern gemeinsam Fronleichnam 
auf dem Marktplatz, 2022: Kirchenmesse Kunterbunt, 2024 Aktionstag Frechener Kirchen 
Gemeinsam haben wir für eine Kirche in Frechen gekämpft und den Erzbischof von unserem Votum gegen die Zu-
sammenlegung von Frechen und Hürth überzeugt 
Neben den vielen kleinen und großen Aufgaben in unserer Gemeinde freue ich mich auf weitere 365 Tage mit 
Ihnen um die Herausforderungen zu meistern und der lebendigen Kirche ein Gesicht zu geben.  
Für Ihre persönlichen Anliegen und Fragen habe ich meine Kontaktdaten für Sie im Pfarrbüro hinterlegt, rufen Sie 
dort an und wir kommen in Kontakt. Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen!  

Ihr und Euer Achim Fink 


